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Description
Ferdinand, der älteste Sohn Kaiser Ferdinands III. wurde 1653, noch zu Lebzeiten seines
Vaters, in Augsburg zum römisch-deutschen König gewählt. Nur ein Jahr später verstarb er
an den Pocken, so dass sein jüngerer Bruder Leopold I. die Nachfolge Ferdinands III.
antreten sollte.
Die Medaille, die Augsburg auf die Wahl Ferdinands IV. ausgab, trägt auf der Vorderseite
eine siebenzeilige Inschrift. Die Rückseite zeigt inmitten von Waffen eine Säule. Auf ihr
thront der doppelköpfige Reichsadler, der Schwert und Zepter in seinen Fängen hält und
von der Sonne bestrahlt wird. Die Umschrift erläutert dieses Bild: HOSTIS VT VMBRA
CADET SED NON CADET ISTA COLVMNA – Der Feind fällt wie ein Schatten, doch jene
Säule fällt nicht.
[Matthias Ohm]

Basic data

Material/Technique: Silber
Measurements:

Events

Created When 1653
Who

https://bawue.museum-digital.de/object/5386


Where
Mentioned When

Who Ferdinand IV, King of the Romans (1633-1654)
Where

[Relation to
time]

When 1600-1699

Who
Where

Keywords
• Coat of arms
• Column
• Coronation
• Eagle
• Medal
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